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Multilateral lnternship Programme for Lawyers 2018
My e-mail of 5 Decembeİ 2017

Dear Professor Feyzioğlu,

Further to my e-mail of 30 November please find attached the documents for the internshap

programme 20'17 for lawyers, which the German Foundation for lnternational Legal cooperation (lRZ)

will organise in cooperation with the German Federal Bar and the German Lawyers' Associalion. We

would appreciate it very much if you would communicate the information about the programme to the

Turkish lawyers.

The internship programme is addressed to younger lawyers (maximum age 35 years), who are active

in the field of civil and commercial law. Preferably applicants should already have a few years of pro-

fessional experience, however, also trainees, who must be in the final year of their practical training as

lawyer, can apply for the programme. A Very good command of the German language is essential and

candidates have to be prepared to undergo a language proficiency test, if requested by lRz.

The following restrictions apply concerning the participation: The internship programme is not open to

lawyers:

228
228

Postanschrift: Postfach 20 0409, D, 53134 8onn
HausanschriftI iJbİerstraBe 92, D . 5]1/] 8onn

Telefon: +49 95 55,o
95 55,10o

E-Mail: info@ ilz-de
lnl€rnel: www.i12.de

who work for a German law firm, i-e. a law firm which has been set up as the branch of a Ger-

many-based law firm and/or operates under the name of a German law firm.



who work for a law firm, which has offices in Germany

or who work for a law firm which is a partner law office of a Germany-based law firm

one place in the programme is scheduled for a Turkish lawyer. Whether a second place can be

granted will depend on the number of applications from lhe countries involved in the programme and

the number of places available in the programme.

The following timetable is scheduled for the 20,18 internship prog.amme:

23 August 2018

27 August - 1 september 2018

3 September - 26 September 2018

27 - 28 september 2018

29 september 2018

Arrival in Königswinter near Bonn

lntroductory seminar in Königswinter

lnternship at a German law firm

EValuation seminar in Königswinter

Departure

concerning the costs, which will be covered by the organisers, please refer to the attached pro-

gramme description.

lf you have any questaons, please do not hesitate to contact me.

Looking forward to continuing our cooperation l remain

YourS sincereIy,

/,4Zo" hZ r*
Andrea Gröfin Vitzthum

Enclosures:

Programme description - conditions of participation in German and English

Application form
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Deadline for the receipt of the applacation documents (filled-in application form, passport photo and

tabular curriculum Vitae in German) at lRz is 4!J!4L3819. Until this date the appl|cation docu-

ments must be sent to lRZ bv e-mail. As the application form has to be filled in on the computer by

the applicants, we kindlV ask Vou to forward the aDolication form in Word format as attached to mV e-

mail of 30 November.
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Bonn im November 201Z

Multilaterales Hospitationsprogramm

für Rechtsanwğlte 2018

Die lRZ wird auch im Jahr 2018 gemeinsam mit der Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK) und dem
Deutschen Anwaltverein (DAV) ein multilaterales Hospitationspfogramm für Rechtsanwalte aus den
Partnerstaaten der lRz Veranstalten. Programmziele sind die Vermittlung bzw. Vertiefung grundlegen-
der kenntnisse im deutschen Recht sowie das kennenlernen der Arbeitsweise einer deutschen An-
waltskanzlei.

Das Hospatationsprogramm wifd im zeitraum Vom 23. August (Anreisedatum) bis 29. september (Ab-
reisedatum) 20,1 8 durchgef ührt werden.

zu Beginn wird Vom 24. bis 3'l . August 2018 in Königswinter bei Bonn ein Einführungsseminar zum
deutschen und europöischen zivil-, Handels- und Wirtschaftsrecht stattfinden. Am ,l. September er-
folgt der Umzug in die Hospitationsorte.

Vom 3. bis 26, September schlie8t sich die Hospitation in ausgewahlten Anwaltskanzleien im gesam-
ten Bundesgebiet an. Die Verteilung der Hospitanten auf die Kanzleien wird grundsötzlich durch die
lRZ Vorgenommen. Allernativ können die Hospitanten auch selbst eine Hospitationskanzlea an einem
ort ihrerWahl in Deutschland suchen. ln diesem Fall muss die Hospitantin/der Hospitant bereit sein,
aktiv an der Suche nach einer Unterbringung am Hospitationsort mitzuwirken.

zum Abschluss des Hospitationsaufenthaltes findet Vom 27 . bis 28. September ein Auswertungssemi-
nar in Könagswinter statt- Die Rückreise in die Heimatlander erfolgt am 29. September 2018.
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Durchwah|: +49 - 228 - 95 55-120
Fax: +49 -228 - 95 55-2-120
E-Mail: vitzthum@irz.de

proqrammbeschreibunq -Teilnahmebedinqunoen

Progaammablauf' Programmziele:

Die fachliche Betreuung waihrend der Hospitalion erfolgt ohne konkrete Vorgaben nach dem Ermes-
sen und den jeweiligen N4öglichkeiten der betreuenden Anwaltskanzlei. Die Hospitation soll dem ziel
dienen, ein möglichst umfassendes Bild von der Tötigkeit einer deutschen Anwaltskanzlei und der
Arbeitsweise der dort tatigen Anwailte, zu Vermitteln. Angestrebt werden sollte auch eine Vermittlung
Von Kenntnissen des materiellen Rechts am konkreten Fall. Eine darüber hinaus gehende systematı
sche Unterrichtung in ganzen Bereichen des materiellen Rechts wird in der Kürze der zur Verfügung
stehenden zeit und angesichts der regelmaBig hohen Arbeitsbelastung in den gastgebenden Kanz-
leien kaum zu leislen sein. Hierfür werden die Hospitanten deshalb teilweise auf eigene lnitiative und
Literaturstudium angewiesen sein. lm Rahmen der Hospitation kann es zu den Aufgaben der Hospi-
tantin/ des Hospitanten 9ehören, Entwürfe von Schriftsötzen und sonstige Schriftstücke zu fertigen,
Die Hospitantin/ der Hospitant sollte auch die Möglichkeil erhalten, an Gerichtstermanen und Bera-
tungsgesprachen mit Mandanten leilzunehmen.
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Finanzielle Ausstattung des Programms:

Die Veranstalter tragen folgende Kostenj

Untefkunft und Verpflegung wehrend der Seminare in Königswinter
Fahrtkosten von königswinter zum Hospatationsort und vom Hospitationsort nach königswinter
unterkunft am Hospitationsort (unterbringung in einem Apartment oder jn einer pensio-n)
Zahlung eines Zuschusses zum Lebensunterhalt wöhrend des Hospitationszeitraums in Höhe von
550,-_ €
Abschluss einer krankenversicherung, welche die Aufwendungen für medizjnisch notwendige Be-
handlungen bei akuten Krankheiten erstattet

Die Kosten für die Anreise zum Einführungsseminar in Könjgswinter sowie für die Abreise Vom Ab_
schlussseminar sind Von den Teilnehmern selbst zu tragen. Des Weiteren wird darauf hingewiesen,
dass der zuschuss zum Lebensunterhalt in der Regel nacht ausreichend ist, um samtliche Kosten des
taglichen Bedarfs am Hospitationsort zu decken und dass daher der Einsatz Von eigenen finanziellen
Mitteln erforderlich sein wird.

Bewerbungs-/ Teilnahmevoraussetzungen

Das Höchstalter für die Teilnahme an der Hospitation liegt bei 35 Jahren. Grundlegende Vorausset
zung für eine erfolgreiche Teilnahme an der Hospilation sind gute bis sehr gute Deutschkenntnisse.
Diese sind gegebenenfalls auf Verlangen der lRZ durch das Ablegen eines Sprachtests nachzu-
weisen. Die Bewerber sollen im Bereich des Zivil-, Handels- und Wirtschaftsrechts tötig sein und müs-
sen sich zum zeitpunkt der Bewerbung mindestens im letzten Jahr ihrer praktischen Ausbildun9 zum
Rechtsanwalt befinden,

Nicht zur Teilnahme zugelassen sind Anwaltinnen und Anwa|te, die in ihrem Herkunftsland

bei einer deutschen Kanzlei tötig sind, d. h. bei einer Kanzlei, die als Niederlassung einer
deutschen kanzlei entstanden ist und/ oder die den Namen der deutschen kanzlei führt

bei einer Kanzlei tötig sind, die in Deutschland eigene Büros betreibt

lm lnteresse des Erfolgs der Hospitation weisen wir rein Vorsorglich auf folgendes hin: Wenn persönli-
che oder sonstige Gründe eine erfolgreache Durchführung der Hospitation ernsthaft gefahrden oder
unmöglich machen, behalt sich die lRz Vor, die Hospitation frühzeitlg abzubrechen. ln diesem Fall sand

auch etwaige zusötzliche Reisekosten, die durch die Vorzeitige Rückreise in das Heimatland bedingt
sind, Von dem Hospitanten zu tragen,

Die Bewerber für das Hospitationsprogramm müssen folgende Unterlagen einreichen:

- den vollstğndig ausgefüllten Bewerbungsbogen (nur mit dem computer ausgefüılte
Bewerbungsbögen werden akzeptiert)

_ ein Passfoto (farbig und mit outer Auflösunq), das auf dem Bewerbungsbogen platziert oder
separal im JPEG-Format übermittelt werden kann

- einen tabellarischen, mit dem computer geschriebenen Lebenslauf in deutscher sprache
(mıt VolIstendiger PoStanschrift, Telefonnummer, e-mail Adresse)

Die Bewe.bunasunter|aoen sind der lRz bis zum 28. Marz 2018 Der e-mail an die Adİesse
Vitzthum@irz.de zu übersenden UnVollstend ige Bewerbungsunterlagen können nicht berücksichtigt
werden. Eine zusatzliche Versendung der Bewerbungsunterlagen per Post an die lRZ ist nicht erfor-
derlich,

oder bei einer Kanzlei tötig sind, die mit einer deutschen Kanzlei partnerschaftlich Verbunden
ist



oEurscHE 5IlFTUıı6 fOR
lİTaRıiaATloıaA!E R€cH]ucH€
zusAMMEııAtBElT E.v Oınz

.N^ıoı^iııl(ir.](ı. zus^ i.ı,i^ir.İ t.İ lllz

Durchwahl: +4g - 228 - 95 55-120
Fax: +49 -228 -95 55-2-120
E-Mail: Vitzthum@irz,de

Multilateral lnternship Programme

for Lawyers 2018

Programme Description - Conditions of Participation
ln 2018 the German Foundation for lnternational Legal Cooperation (lRz) will again in
cooperation with the German Federal Bar (Bundesrechtsanwaltskammer) and the German
Lawyers' Association (Deutscher Anwaltverein) organise a multilateral internship programme
for lawyers from the partner States of the lRZ.

ltinerary:

The duration of the internship programme will be from 23 August - 29 September 2018. At the
beginning, an introductory seminar on German and European civil and commercial law will be
held in Königswinter near Bonn from 24 - 31 August. on 1 September the participants will
move from Königswinter to the places where the respective internship will take place.

The internships in selected law firms in Germany are scheduled from 3 - 26 September. During
the internships the participants will gain an insight into practical aspects of German substantive
and procedural law as well as be acquainted with the working methods of a German law firm.

The placement of the participants at the law firms will be made by lRz. Alternatively, the
participants can seek the law firms for the internship themselves. ln the case that the
internship is ananged by the participant herself/himself, she/he the must be prepared to
actively participate in finding an accommodation at the chosen place of internship.

On 27 September the participants will return to Königswinter, where on 28 September the
evaluation seminar will take place. The return to the home countries is scheduled for 29
september 20,18.

FinanciaI information:

The organisers wil| cover the following costs:

Board and lodging during the seminars in Königswinter
Travel costs from Königswinter to the place of internship and from there back to Königs-
winter
accommodation at the place of internship (either in an apartment or a guest house)
A Subsistence allowance during the internship period in the amount of 550 €
A health insurance which covers the costs of medical treatment in the case of acute illness

Bonn, November 2017
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The travel costs to and from königswinter at the beginning and at the end of the programme
have to be borne by the particıpants. we would aoaitlo,ıaııy like to point out tnat Ğe sub-
sistence allowance will normally not be sufficient to cover alİ personaİ needs at tııe pıace ot
internship and that it will therefore be necessary for the participants to provide for supııemen-
tary funds.

conditions of participation:

The maxımum age for the participation in the programme is 35 years. The candidates must
have a very good command of the German language which has to proved by a language test if
this is requested by lRZ. The applicants should be active in the f|eld of civil and commercial
law. They must at least be in the final year of their practlcal training as a lawyer.

The internship programme is not open to lawyers:

who work for a German law firm, i.e. a law fırm which has been Set up as the branch of
a Germany-based law firm and/or operates under the name of a German law firm.

who work for a law firm, which has offices in Germany

As a precaution we would like to point out the following: lf for personal or other reasons the
successful completion of the programme is endangered or rendered impossible, the organisers
reserve the right to prematurely terminate the participation in the programme of the person
concerned. ln this case the participant has to bear any additional travel costs for his/ her return
which may arise due to his/her premature departure.

Application:

the filled-in application form (only application forms which are completed on the
computer will be accepted)

one passport photo (colour photo with good resolution), which may either be placed on the
application form or be submitted separately in JPEG-format.

a typed curriculum vitae in German containing the complete postal address, telephone
number and e-mail address

The application documents must be sent bv e-mail to lRz to the address vitzthum @irz,de
until 28 March 20l8. lt is not required to send the application documents additionalIy by postal
delivery. lncomplete application documents will not be taken into consideration.

- or who work for a law firm which is a partner law office of a Germany-based law firm

The applicants for the internship programme must submit the following documents to lRZ:



Der Bewerbungsbogen muss mit dem Computer ausgefüllt werden!

An die
ıRz
Ubierstr. 92, D-53173 Bonn

Pğektschlüssel:
52.61 .31 .

Anwaltshospitation 20'1 8

Passfoto

(Zutreffendes bitte ankreuzen! Angabe wird für die Wohnungs-
unterbringung benötigt)

e-mail: vitzth um@irz.de

BEWERBUNGSBOGEN

l. Angaben zur Person:

Familienname:

Vorname:

prıvata nsch rift:

StraRe, Hausnummer, ggf. Appartment Nr.:

ort mit postleitzahl:

Staat:

TeIefon-Nr. (privat, mit LöndervoMahl):

Telefon-Nr. (mobil) E-Mail privat:

Geburtsort Geburtsstaat:

Gebu rtsdatum:

Geschlecht: mönnlich o weiblich o Fam ilienstand:

Raucher o Nichtraucher o

Staatsangehörigkeit:
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ll. Angaben zu Ausbildung und Beruf:

Gegenwörtige berufl iche Tötigkeit:
Bitte beruf|iche Position (z. B. RechtsanwaItsanwarter, zugelassener Rechtsanwalt) angeben und derzeitige
Aufgabengebiete und fachliche schwerpunkte möglichst ausführlich erlöutern!

Name der Kanzlei:

Vollstöndige Postanschrift der Kanzlei mit Postleitzahl:

Telefon-Nr Telefax-Nr.:

Dort tötig seit:

Frühere berufl iche Tötigkeiten:

zeitraum
von - bis

Bezeichnung der beruflichen
Position

Daenststelle / Arbeitgeber

E-Mail dienstlich:
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Studium:

lll. Fremdsprachenkenntnlsse
Benulzen sie für die Einschatzung lhrer Kenntnisse g!§§ghlgE],jgh den Gemeinsamen Europöischen
Referenzrahmen für Sprachen (siehe Anhang zum Bewerbungsbogen).

Zeitraum
von - bis

Name und Ort
der universitöt

studienföcher Datum und Bezeichnung
des stud ie na bsch lusses

Fremdsprache(n) verstehen Sprechen schreiben

Hören Lesen

Deutsch'

EngliSch

Eine BescheinigUng ist zum NachweiS der Deutschkenntnisse beizufügen

lV. Bisherige Fortbildungsaufenthalte im Ausland*-

Zeitraum
Von - bis

Land Art--" und lnhalt der
Fortbildunq

Durch wen finanziert

** 
Sofern vorhanden, Teilnahmebescheinigungen oder zeugnisse über den Fortbildungsaufenthalt als Anlage beifügen

*** St = Studium; Sp = Sprachku6i S = Seminar; H/ P = Hospilation / Praktikum

I
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V. Fachliche lnteressenschwerpunkte im Hinblick auf die Fortbildun g in der Bundesre_
publik Deutschland

Wir weisen dafauf hin, dass dae programmführenden Stellen sich bemühen, die inhaltliche Gestaltung der Fort-
bildung gemöB den angegebenen lnteressenschwerpunkten vorzunehmen, dass es jedoch in Einzelföllen zu
Abweichungen kommen kann. Um die Fortbildung auf lhre Wünsche abstimmen zu können, bitten wir Um mög-
lichst genaue und Vollstöndige Beschreibung der lnteressenschwerpunkte,

Bitte benennen Sie die Rechtsgebiete, die Sie interessieren:

Bitte erlöutern Sie zu den oben genannten Rechtsgebieten fachliche Schwerpunkte nöher:

Bitte geben Sie an, in welchen der oben genannten Rechtsgebieten Sie Kenntnisse des
deutschen Rechts haben.

a) Grundkenntnisse in:

b) Vertiefte Kenntnisse in:

lch Versichere, dass ich frei Von schwerwiegenden Krankheiten und nicht durch Krankheit oder Beschwerden in
meiner Leistungsfehigkeit eingeschrönkt bin. Die Angaben auf die Vorstehenden Fragen sind wahrheitsgemöB
und Vollstandig, Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben - insbesondere hinsichtlich der Sprachkenntnisse -

zum Programmausschluss und zur Vorzeitigen RL]ckreise auf eigene Kosten führen können, lch bin damit ein-
Verstanden, dass Daten der Bewerbung Und der Aus- und Fortbildung - soweit dies im Rahmen des Programms
erforderlich ist - Dritten übermittelt werden.

Datum Unterschrift (gescannt)
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Anhanq zum Bewerbunasbooen

Gemeinsamer Europöischer Reterenzrahmen fİjr sprachen:
Kompetente

Sprachverwendung
c2 Kann praktisch alles, was er / sie liest oder hört, mühelos Verstehen.

kann lnformationen aus verschiedenen schriftlichen und mündlichen
Quellen zusammenfassen und dabei Begründungen und Erklerungen
in einer zusammenhengenden Darstellung wiedergeben, Kann sich
spontan, sehr flüssig und genau ausdrücken und auch bei
komplexeren SachVerhalten feinere Bedeutungsnuancen deullich
machen.

c1 Kann ein breites Spektrum anspruchsvoller, löngerer Texte Verstehen
und auch impIizite Bedeutungen erfassen. Kann sich spontan und
flieBend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach worten
suchen zu müssen, Kann dae Sprache am gesellschaftlichen und
beruflichen Leben oder in Ausbildung und Studium wirksam und
flexibel gebrauchen, Kann sich klar, Strukturiert und ausführlich zu
komplexen Sachverhalten auBern und dabei verschiedene [,'littel zur
Textverknüpfung angemessen Verwenden.

selbststandige
sprachveİwendung

82 Kann die Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten
Themen verstehen; Versteht im eigenen Spezialgebiet auch
Fachdiskussionen. Kann sich so spontan und flieBend Verstöndigen,
dass ein normales Gesprach mit Muttersprachlern ohne gröBere
Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist, Kann sich zu einem
breiten Themenspektrum klar Und detailliert ausdrücken, einen
Standpunkt zu einer aktuellen Frage erlöutern und die Vor- und
Nachteile Verschiedener Möglichkeiten angeben.

B,l Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare standardsprache
Verwendet wird und wenn es um Vertraute Dinge aus Arbeit, Schule,
Freizeit usw. geht. Kann die meisten Situationen beweltigen, denen
man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, Kann slch einfach und
zusammenhöngend über Vertraute Themen und persönliche
lnteressengebiete auBern. Kann über Erfahrungen und EreignisSe
berichten, Tröume, Hoffnungen und Ziele beschreiben und zu Plönen
und Ansichten kurze Begründungen oder Erklörungen geben.

Elementare
sprachve]wendung

A2 Kann Satze und höufig gebrauchte Ausdrücke Verstehen, die mit
Bereichen Von ganz unmitlelbarer BedeUtung zusammenhengen (z, B,
lnformationen zur Person und zur Familae, Einkaufen, Arbeit, nahere
Umgebung), Kann Sich in einfachen, routinemöBigen Situationen
Verstöndigen, in denen es um einen einfachen und direkten Austausch
von lnformationen über Vertraute und gelöufige Dinge geht. Kann mit
einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte
Umgebung und Dinge im zusammenhang mit unmittelbaren
Bedürfnissen beschreiben.

A1 Kann Vertraute, alltögliche Ausdrücke und ganz einfache setze
Verstehen und Verwenden, die auf die Befriedigung konkreter
Bedürfnisse zielen. kann sich und andere vorstellen und anderen
Leuten Fragen zu ihrer Person stellen - z. B, wo sie wohnen, was für
Leule sie kennen oder was für Dinge sie haben - und kann auf Fragen
dleser Art Antwort geben. Kann sich auf einfache Art Verstöndigen,
wenn die Gespriichspartnerinnen oder Gespröchspartner langsam
und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen,


